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Konzerte
reichen nicht

Grigori Alexandrowitsch Potjomkin ist
von der Geschichte unrecht getan
worden. Als der Fürst seiner Zarin
bei einer Reise in den frisch erober-

ten Süden Russlands 1787 blühende Land-
schaften präsentierte, behaupteten die Wi-
dersacher amHofe, es habe sich nur umAt-
trappen gehandelt. Doch die Potemkinschen
Dörfer gab es wirklich, aus einigen sind spä-
ter prosperierendeGroßstädte geworden.

Mit den Besuchern der neu gestalteten
Cebit verhält es sich umgekehrt: Viele der
von den Veranstaltern vermeldeten Gäste
konnten die Aussteller nicht zu Gesicht be-
kommen, weil es sie nicht gab – zumindest
nicht in denHallen, in denen die Unterneh-
men ihre Geschäfte anbahnen. Für die Bran-
chengrößenwar das nicht weiter von Belang,
sie haben den neuen Festivalcharakter der
Messe vorwiegend zumMarketing genutzt:
Als Symbol dafür stand das Riesenrad von
SAP.

Damit stehen die Veranstalter vor einem
Dilemma: Der Beifall des Branchenverban-
des Bitkom und der Software-Konzernemag
angenehm sein – er füllt aber nicht die Hal-
len. Die Basis auch im IT-Geschäft ist der bo-
denständigeMittelstand, für den die Konzer-
te und der übrige Kirmes auf demGelände
nur dann einenMehrwert darstellen, wenn
sie zusätzliche Fachbesucher nach Hannover
locken. Genau daran aber ist auch die markig
angekündigte „erste Cebit der neuen Zeit-
rechnung“ gescheitert. Die DeutscheMesse
muss nun entscheiden, wie sie mit dieser
Marke umgehenwill. Nach jetzigem Stand
fällt die Cebit im kommenden Sommermin-
destens ein Stück kleiner aus.

Von Jens Heitmann
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Zahl der
Amazon-Beschäftigten
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Der Internethändler Amazonwächst und
wächst. Er beschäftigt inzwischen rund 613300
Mitarbeiter. Nach Informationen des „Wall Street
Journal“ will der amerikanische Konzern – neben
seine bisherigen Zentrale in Seattle (Bundes-
staat Washington) – zwei weitere Hauptsitze
schaffen. An den beiden Standorten sollten je-
weils rund 25000 Mitarbeiter beschäftigt sein.

IN KÜRZE

Strengere Vorgaben für
Mobilfunkstandard 5G
Berlin. Der Bund will Netzbetreiber bei den Li-
zenzen für das ultraschnelle Mobilfunkinternet
5G stärker in die Pflicht nehmen als bisher ge-
plant. Nicht nur an Bundesstraßen, sondern auch
an Landstraßen sollen die Firmen künftig das
schnelle Internet ermöglichen. Dies betonte Ver-
kehrsminister Andreas Scheuer (CSU) am Diens-
tag. „Nicht nur die Metropolen sollen von der Di-
gitalisierung profitieren, sondern gerade auch
die ländlichen Regionen.“ Nur so erreiche man
gleichwertige Lebensverhältnisse.

Nur 75000 Besucher in Cebit-Hallen
Ein neues Konzept soll die IT-Schau attraktiver machen, doch bei Geschäftsleuten hat die

Messe weiter an Zuspruch verloren / Konzerte und Konferenzen bessern Bilanz auf

Hannover.DieCebithatbeiFachbe-
suchern stärker an Zuspruch verlo-
ren, als die Zahlen der Veranstalter
annehmen lassen.NachHAZ-Infor-
mationenwurden bei der umgestal-
teten IT-Schau im Juni nur rund
75000Gäste indenMessehallenge-
zählt.

Die Deutsche Messe berichtet
von insgesamt 116590 Besuchern,
die an den fünf Tagen auf dem han-
noverschen Messegelände gewe-
sen seien. Dabei sind auch Teilneh-
mer von Konferenzen sowie Perso-
nen berücksichtigt, die etwa die
zumneuenCebit-Konzeptgehören-
den Konzerte besucht haben. Man
müssedieCebit„alsGesamtheitaus
den Formaten Messe, Konferenz
und Festival“ betrachten, sagte ein
Unternehmenssprecher am Diens-
tag.Aber: „Es ist unserZiel, dieZahl
der Besucher – insbesondere aus
demklassischen IT-Umfeld–wieder
deutlich zu steigern.“

Nachdem die Resonanz bei Aus-
stellern und Besuchern in den ver-
gangenen Jahren zurückgegangen
war, wurde der Charakter der Mes-
se 2018 verändert: Die Präsentation
und der Verkauf neuer IT-Produkte
sowie Geschäftsabschlüsse stehen
denVeranstalternzufolgeweiterhin
im Vordergrund – daneben sollen
aber das Konferenzprogramm und
derFestivalcharakter anBedeutung
gewinnen.

Mit einer Freifläche in der Größe
von zehn Fußballfeldern bot dieCe-
bit indiesemJahr –nebenden tradi-
tionellen Ausstellungshallen – auch
viel Platz für Konzerte etwa der
schwedischen Rockband Mando
Diao.Außerdemgabes Präsentatio-
nen von Robotern und autonomen
Fahrzeugen, eine stehende Surf-
welle von Intel und ein Riesenrad
des Softwarekonzerns SAP.

Die Neuausrichtung der IT-Mes-
se ist nicht bei allen Ausstellern gut
angekommen. Während der Bran-
chenverbandBitkomdas neueKon-
zept weiterhin als „wichtigen
Schritt in die richtige Richtung“
wertet, war aus dem Mittelstand

Von Jens Heitmann

schon während der Veranstaltung
deutliche Kritik zu hören. Die Zahl
der Kundenkontakte sei unter den
Erwartungen geblieben, hieß es.

Dieshat offenbarKonsequenzen:
Die Anmeldungen aus diesemKun-
densegment für die Cebit 2019 lie-
gen dem Vernehmen nach aktuell
deutlich niedriger als zum gleichen
Zeitpunkt des Vorjahres. DieMesse
verweist hier auf unterschiedliche
Vertriebszyklen, die nicht ver-
gleichbar seien.

Nach Angaben der Veranstalter

waren 90 Prozent der Cebit-Gäste
Fachbesucher. Ein Drittel davon sei
dem Topmanagement zuzurech-
nen, erklärte Deutsche-Messe-Vor-
standsmitgliedOliver Frese imJuni.
Heute addiert die Messe zu den
75000 Besuchern in den Hallen die
Teilnehmer der Auftaktkonferenz,
der „Welcome Night“, der Abend-
veranstaltungensowie„knapphun-
dert wirtschaftspolitische Delega-
tionen aus dem In- und Ausland“
hinzu,umauf116590Gästezukom-
men.

AndenvonderMessegenannten
Besucherzahlen hatte es schon im
Sommer erste Zweifel gegeben.
Nach Angaben der Hotellerie war
die Auslastung der Zimmer und die
Preisegesunken.DieLufthansahat-
te fürFlügenachHannoverkleinere
Maschinen eingesetzt als in den
Vorjahren. Auch die Parkplätze am
Messegelände waren vergleichs-
weise spärlich belegt.

Für das nächste Jahr haben die
Veranstalter bereits Veränderun-
gen angekündigt. So soll es künftig
statt vier wieder fünf volle Veran-
staltungstage geben. Zudem habe
mandasTicketsystem für dieUnter-
nehmen vereinfacht, „sodass Aus-
steller zusätzlich motiviert werden,
direkt zur Veranstaltung einzula-
den“, sagte ein Messesprecher.
AuchbeidenÖffnungszeitenmacht
die Messe eine Rolle rückwärts:
2019 sollen die Hallen von 9 bis 18
Uhr geöffnet sein. In diesem Jahr
konnte man von 10 bis 18 Uhr die
Produktneuheiten sehen.

Attraktion auf dem Cebit-Gelände in diesem Jahr: Das Riesenrad von SAP. FOTO: HAUKE-CHRISTIAN DITTRICH/DPA

Es ist unser
Ziel, die Zahl
der Besucher
– besonders

aus dem
klassischen
IT-Umfeld –

wieder
deutlich zu

steigern.
Ein Sprecher der
Deutschen Messe

556248

782010

849252

673992

489230

474082
433965

479651 512327

362321

319702

322550

311579

273032

187759

193297

176795

174639

Besucherzahlen der Cebit

2000 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17
HAZ-Grafik: ll; Quelle: Auma

Behncke sei ein attraktiver
Arbeitgeber für den Nach-
wuchs, sagte die Wirtschafts-
kreis-Vorsitzende Andrea
Schöber-Sauerland.NachAn-
sicht der Vereinigung hat die
Firma einen überzeugenden
Weg gefunden, um die
Arbeitsweisender jungenGe-
neration und älterer Kollegen
miteinander zu vereinbaren.
Behncke-Ko-Geschäftsführer
Alexander Wilhelms erklärte,
dass Azubis zwar mehr Nach-
hilfe beimDrehen, Schrauben
oder Fräsen benötigten als
früher. „Aber dafür können
siemit einem iPad umgehen.“
Das sei angesichts digitaler
Arbeitsprozesse wichtig.

Ähnliche Erfahrungen
machte Alfonso Manrique
vom ebenfalls für den Preis
nominiertenPrüfdienstleister
OMS.Man habemit den „Di-
gital Natives“ neue Prozesse
entwickelt und stelle damit
den Kunden Prüfprotokolle
schneller zur Verfügung als
früher. Hendrik Ebeling von
der Spedition Ebeling – einer
weiterennominiertenFirma–
sagte, auch in der Logistik-
branche müssten Mitarbeiter
immer häufiger mit Smart-
phone oder Tablet umgehen.
„Jüngere sind da imVorteil.“

Attraktiv für
„Digital Natives“

Erfolgreiche Nachwuchsförderung:
„Hannoverpreis“ für Behncke-Gruppe

Hannover.Siesindmit Smart-
phones und sozialen Netz-
werken aufgewachsen, be-
herrschen die digitalen Tech-
niken – und sehen ihre Zu-
kunftschancen in einem
Handwerksbetrieb: Fast ein
Fünftel der rund120Beschäf-
tigten der Elektrohand-
werksgruppe Behncke in
Hannover sind Auszubilden-
de. Und weil es dem Unter-
nehmen in vorbildlicherWei-
se gelinge, das Potenzial die-
ser „Digital Natives“ zu nut-
zen, wurde Behncke am
Dienstag mit dem „Hanno-
verpreis“ausgezeichnet. Der
Preis wird vom Wirtschafts-
kreis Hannover vergeben. Er
ist mit 6000 Euro dotiert.

Von Christian Wölbert

Setzen auf die „Generation
Smartphone“: Die Behncke-
Chefs Alexander Wilhelms (l.)
und Folkert A. Hensmann.
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WIRTSCHAFT Urlaub kann man erben
Stirbt ein Arbeitnehmer, haben Erben
ein Recht auf Ausgleichszahlungen
für dessen Resturlaub Seite 11
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E·R·B AUTO ZENTRUM
E.R.B. Auto Zentrum GmbH
Walter-Bruch-Straße 1
30179 Hannover

Tel.: 05 11/388109-0
Fax: 0511/388109-19
www.erb-autozentrum.de
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Der neue Volvo V60.
JETZT IM SCHWEDENLEASING MIT SONDERKONDITIONEN FÜR GEWERBEKUNDEN.

Mit dem Full-Service-Mobilitätspaket wird der neue Volvo V60
zu Ihrem perfekten Business-Partner – zu attraktiven Konditionen.

Mit 0 € Leasing-sonderzahLung
inKL. Wartung und VersChLeiss*

JETZT FÜR /MONAT
(NETTO)

Kraftstoffverbrauch Volvo V60 D3 Momentum, 110 kW (150 PS), in l/100 km: innerorts 5,3, außerorts 3,9, kombiniert 4,4, CO2-Emissionen kom-
biniert 117 g/km. (gem. vorgeschriebenem Messverfahren).
* Full-Service-Leasing-Produkt der Volvo Car Financial Services, ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander Platz 1, 41061
Mönchengladbach. Gewerbliches Angebot für den Volvo V60 - 225 Momentum 03. 6-Gang Schaltunggetriebe, 110 kW (150 PS) bei einer Laufzeit von 36 Mo-
naten, 15.000 km Gesamtfahrleistung pro Jahr, einer Sonderzahlung von 0,00 Euro, inklusive monatlicher Servicerate für „Wartung und Verschleiß“. Angebot
zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer, Überführungs- und Zulassungskosten. Gültig für Gewerbekunden bis 30.11.2018. Ausgeschlossen sind spezielle Kundengrup-
pen wie z. B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. Umfang des Service „Wartung und Verschleiß“ gemäß den Bedingungen zum Full-Service-Leasing. Bonität vor-
ausgesetzt. 1 Gilt für alle Neuwagenbestellungen ab Modelljahr 2019 (Produktion ab Mai 2018). Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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